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Liebe Leserinnen 
und Leser,
ich begrüße Sie herzlich zur ersten Ausgabe 
unseres Kundenmagazins „BascheEnergie“. 
Hier möchten wir Sie über Themen der Stadt-
werke Barsinghausen sowie darüber hinaus 
informieren und Ihnen zeigen, dass wir viel 
mehr als Ihr Energielieferant sind.

Apropos Energielieferant: Immer wieder 
kommt es vor, dass Anbieter von Tür zu Tür 
ziehen und Sie davon überzeugen möchten, 
den Strom- oder Erdgasanbieter zu wech-
seln. Wir möchten Sie dringend bitt en, von 
spontanen Vertragsunterzeichnungen ab-
zusehen – setzen Sie sich statt dessen mit 
uns in Verbindung. Wir beraten Sie gern 
persönlich und verhindern dadurch ge-
meinsam unseriöse Geschäft e in unserem 
Stadtgebiet.

Als regionales Versorgungsunternehmen 
haben wir außerdem den Auft rag der Da-
seinsvorsorge. Gerade im Bereich Trinkwas-
ser kann es an heißen Tagen immer wieder 
zu Engpässen kommen. Wie wir damit um-
gehen, erfahren Sie auf den Seiten 4 und 5.

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen 
des Magazins.

Shteryo Shterev
Geschäft sführer 
der Stadtwerke Barsinghausen

Kontakt Kundenservice
Vertrieb Strom, Gas, Wasser
Telefon: 05105 5277-70
E-Mail: service@stadtwerke-barsinghausen.de

Photovoltaik
Telefon: 05105 5277-75
E-Mail: pv@stadtwerke-barsinghausen.de

Verwaltung/Allgemeine Fragen
Telefon: 05105 5277-0
E-Mail: info@stadtwerke-barsinghausen.de

Öff nungszeiten Kundencenter
Montag bis Freitag: 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Montag bis Donnerstag: 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Störungsnummern
Erdgas (Netzbetreiber Avacon AG): 
0800 4282266

Strom (Netzbetreiber Avacon AG):
0800 0282266

Wasser 05105 2682

Aktion zum Schulstart:
Achtung Kinder!
Um zu Schulbeginn auf ABC-Schützen und 
andere Kinder hinzuweisen, verschenk-
ten die Stadtwerke Barsinghausen ab Start 
der Sommerferien Plakate mit dem Hin-
weis „Vorsicht! Kinder“. Damit sollten Ver-
kehrsteilnehmerinnen und -teilnehmer 
zum Beispiel an Schulen, Kitas oder auch 
in Spielstraßen dafür sensibilisiert werden, 
besonders auf die Jüngsten zu achten.

Hohoho:
Weihnachtsdorf 2023
Am 27. November 2023 öff net das Weihnachtsdorf am Thie in der Innen-
stadt seine Pforten und lädt zum gemütlichen Beisammensein ein. Bei 
Glühwein, Schmalzkuchen und Co. können Besucherinnen und Besucher 
die Vorweihnachtszeit in vollen Zügen genießen. Für die Kinder gibt es 
ein Karussell und als Hingucker für alle erstrahlt die große Weihnachts-
pyramide wieder in vollem Lichterglanz. 
Das Weihnachtsdorf ist vom 27. November bis zum 
30. Dezember täglich geö� net.

Um zu Schulbeginn auf ABC-Schützen und 
andere Kinder hinzuweisen, verschenk-
ten die Stadtwerke Barsinghausen ab Start 
der Sommerferien Plakate mit dem Hin-

Tipps zum richtigen Heizen 
Die Heizsaison steht in den Startlöchern und richti ges Heizen schont 
nicht nur die Umwelt, sondern auch das eigene Portemonnaie. Wir ge-
ben wertvolle Tipps, mit denen sich ganz einfach Energie sparen lässt.

Heizkörper frei lassen: Heizkörper sollten nicht 
abgedeckt oder zugestellt werden, damit sich die 
warme Luft  ungehindert im Raum verteilen kann.
Rollläden schließen: Nachts sollten, wenn 
vorhanden, die Rollläden geschlossen werden. 
So entweicht weniger Wärme durch die 
Fenster.
Regelmäßig lüften: In der kalten Jahreszeit 
sollte regelmäßig stoßgelüft et werden, damit 
Feuchti gkeit entweichen kann.

Im Kunden-center können Sie sich ein Energiespar-thermometerabholen. Aber nur, solange der Vor-rat reicht!
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Im Januar 2024 wird Stefan Küppers 
bereits sein zehnjähriges Jubiläum als 
Vertriebsleiter der Stadtwerke Barsing-
hausen feiern. Damals trug er maß-
geblich dazu bei, dass die Barsinghäu-
serinnen und Barsinghäuser von den 
Stadtwerken künft ig nicht mehr nur 
mit Wasser, sondern auch mit Strom 
und Erdgas versorgt werden.

In seinem Job kümmert sich Stefan Küp-
pers um ein breit gefächertes Aufga-
benfeld, das unter anderem sowohl die 
Tarif- und Preisgestaltung als auch die Ko-
ordinati on und Überwachung der Liefe-
rantenwechsel umfasst. Darüber hinaus 
ist er der erste Ansprechpartner für Ge-
schäft skunden. Und das ist längst nicht 
alles: Auch an der Ergänzung des Portf olios 
um Photovoltaik, Wallboxen, THG (Treib-
hausgasminderungsquote, Anm. d. Red.) 
sowie der Errichtung einer Ladeinfrastruk-
tur ist Stefan Küppers beteiligt. „Durch die 
Energiewende werden auch in den nächs-
ten Jahren spannende Aufgaben wie zum 
Beispiel Wärmekonzepte oder der zuneh-
mende Einbau von Wärmepumpen auf 
mich warten“, ist er sich sicher.

Gel(i)ebte Herausforderungen
Diese Vielfalt ist genau das, was Stefan 
Küppers an seinem Beruf am meisten 
schätzt. Hinzu kommt, dass jeder Tag 
neue Aufgaben bereithält, wie er sagt: 
„Die Energiewelt dreht sich rasant und 
man muss die vielen Gesetzesänderun-
gen und Verordnungen im Unternehmen 
umsetzen. Ich weiß morgens nie, was an 
diesem Tag passiert und welche Heraus-
forderungen ich meistern muss.“
Eine solche Herausforderung war sicher-
lich die Energiekrise, die 2022 durch den 
Angriff  Russlands auf die Ukraine ihren 
Höhepunkt fand. „Durch unsere langfris-
ti ge sukzessive Trancheneindeckung am 

Terminmarkt, bei der wir die benöti gte 
Energiemenge nicht auf einmal, sondern 
in mehreren Schritt en kaufen, haben unse-
re Bestandskundinnen und -kunden 2021 
und 2022 die Energiekrise preislich kaum 
zu spüren bekommen. Das komplett e Aus-
maß wurde leider erst in diesem Jahr er-
sichtlich.“ Die Energiepreisbremsen fangen 
zwar einen Teil der Kosten auf, dennoch 
waren die Preissteigerungen enorm.
„Als Vertriebsleiter ärgert es mich be-
sonders, dass 2022 diverse Anbieter be-
stehende Verträge gekündigt haben, 
weil sie die Energie nicht beschafft   hat-
ten. Jetzt, wo die Preise an den Börsen 
wieder fallen, sind diese Lieferanten 
wieder mit Billigprodukten auf dem 
Energiemarkt vertreten. Ich hätt e 
mir gewünscht, dass die Bundesre-
gierung diesem Vorgehen einen Riegel 
vorschiebt. Denn so werden die Stadt-
werke, die den Kundinnen und 
Kunden auch in Krisenzei-
ten eine sichere Energie-
versorgung bieten, jetzt 
bestraft .“ Darüber hin-
aus verspricht Stefan 
Küppers den Kundin-
nen und Kunden: „Sei-
en Sie versichert, dass 
wir alles daransetzen, 
Ihnen den bestmög-
lichen Preis anzu-
bieten. Denken Sie 
daran, dass wir als 
regionales Stadt-
werk auch Verei-
ne, Kitas, Schu-
len und kulturelle 
Einrichtungen so-
wie die regiona-
le Wirtschaft , ins-
besondere lokale 
Handwerksbetriebe, 
unterstützen.“

Vertriebsleiter

Die Stadtwerke stellen sich vor: 

Stefan Küppers „Ich liebe die Musik der 
Achtzigerjahre, vor allem, 

wenn sie etwas härter ist. Bei 
meiner Lieblingsband Die Krupps 

drehe ich laut auf, singe mit und ver-
gesse die energeti schen Alltagssorgen. 
In meinem Büro hängt sogar ein über-

dimensionales Foto 
der Band, das ich 
beim letzten Kon-

zert selbst auf-
genommen 

habe.“

Stefans 
persönlicher Musiktipp

waren die Preissteigerungen enorm.
„Als Vertriebsleiter ärgert es mich be-
sonders, dass 2022 diverse Anbieter be-
stehende Verträge gekündigt haben, 
weil sie die Energie nicht beschafft   hat-
ten. Jetzt, wo die Preise an den Börsen 
wieder fallen, sind diese Lieferanten 
wieder mit Billigprodukten auf dem 
Energiemarkt vertreten. Ich hätt e 
mir gewünscht, dass die Bundesre-
gierung diesem Vorgehen einen Riegel 
vorschiebt. Denn so werden die Stadt-
werke, die den Kundinnen und 
Kunden auch in Krisenzei-
ten eine sichere Energie-
versorgung bieten, jetzt 

 Darüber hin-
aus verspricht Stefan 
Küppers den Kundin-

„Sei-
en Sie versichert, dass 
wir alles daransetzen, 
Ihnen den bestmög-
lichen Preis anzu-
bieten. Denken Sie 
daran, dass wir als 

wie die regiona-
le Wirtschaft , ins-
besondere lokale 
Handwerksbetriebe, 

Infos zu unseren 
Produkten: 
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Wasser
 Lebensmitt el Nummer eins

Ohne Wasser könnten wir nicht existi eren, deshalb ist ein sorgsamer Umgang mit dem 
kostbaren Nass von großer Bedeutung. Im Wasserwerk Barsinghausen sorgen Wassermeister 
Benjamin Winkler und seine Kollegen dafür, dass das Trinkwasser rund um die Uhr in bester 
Qualität bei Ihnen zu Hause aus dem Wasserhahn kommt.
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Interessante Fakten
• Rohrnetzlänge: ca. 306 km
• Wasserhausanschlüsse: 

ca. 10 000 Stück
• Abgabemenge (pro Jahr): 

ca. 1 706 000 m³
• Fördermenge Brunnenwasser 

(pro Jahr): ca. 1 600 000 m³
• Fördermenge Quellwasser (pro Jahr): 

ca. 498 000 m³



R uhig ist es im Wasserwerk Eckerde 
nie, denn die sechs Förderbrun-
nen, die das Grundwasser an die 

Oberfläche pumpen, laufen rund um die 
Uhr. Logisch, schließlich wird hier ein gro-
ßer Teil des in Barsinghausen und den 
umliegenden Dörfern benötigten Was-
sers gefördert. Der Rest stammt aus Quel-
len in Barsinghausen sowie Hohenbostel. 
Wenn viel Quellwasser vorhanden ist, bei-
spielsweise durch reichlich Niederschlag 
in Form von Regen oder Schnee, kann sich 
dieses Verhältnis schon einmal umkeh-
ren, sodass das Grundwasser geschont 
werden kann.

Abdeckung von 
Verbrauchsspitzen
Die meisten Menschen freuen sich im 
Sommer über viel Sonne und warme 
Temperaturen. Im Wasserwerk können 
diese Bedingungen, wenn sie über Wo-
chen hinweg anhalten, aber auch für den 
einen oder anderen besorgten Blick bei 
Wassermeister Benjamin Winkler und sei-
nen Kollegen sorgen. „In sehr langen Tro-
ckenperioden, wenn die Quellen weniger 
Wasser hergeben, kann es schon einmal 
vorkommen, dass wir mehr Wasser abge-
ben, als unsere Brunnen fördern können“, 
sagt Winkler. Damit die Barsinghäuserin-
nen und Barsinghäuser dennoch jeden 
Tag zuverlässig mit Trinkwasser versorgt 
werden können, werden verschiedene 
Maßnahmen ergriffen, erklärt der Was-
sermeister: „Zum einen haben wir im 
Frühjahr dieses Jahres mit den Sportver-
einen in Barsinghausen und Umgebung 
ein Bewässerungskonzept erarbeitet. Die-
ses legte fest, wann welcher Verein seine 
Flächen mit welcher Menge bewässern 
durfte. Durch diese Steuerung konnten 
wir sicherstellen, dass sich unser Reinwas-
serbehälter trotz der Entnahmen immer 
wieder füllen konnte.“ Für zusätzliche Er-
leichterung sorgte in diesem Jahr eine All-
gemeinverfügung der Region Hannover, 
die auch Privatleuten die Bewässerung 
von Gärten unter bestimmten Bedingun-
gen untersagte.

Zum anderen wurde an die Bürgerinnen 
und Bürger appelliert, verantwortungs-
voll mit der Ressource Trinkwasser um-
zugehen. Zur Abkühlung steht auch das 
örtliche Freibad zur Verfügung.

Blick in die Zukunft
Dürreperioden, wie wir sie in den letz-
ten Jahren erlebt haben, werden durch 
den Klimawandel in den nächsten Jahren 
deutschlandweit voraussichtlich zuneh-
men. Das hat zur Folge, dass die Grund-
wasserspiegel zunehmend absinken und 
das Wasser auch in unseren Breiten im-
mer knapper wird. Daher ist ein achtsa-
mer Umgang mit dem kostbaren Nass 
unabdingbar – das unterstützt auch die 
Stadtwerke, die im Auftrag der Daseins-
vorsorge alles dafür tun, die Wasserver-
sorgung zu sichern und Trinkwasser in 
bester Qualität zu liefern.
Daher möchten wir an dieser Stelle all  
jenen danken, die Verständnis zeigen 
und das kostbare Nass nicht unüber-
legt einsetzen. Gemeinsam werden wir 
auch in Zukunft die Wasserversorgung 
sichern.
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NEUES 
WASSERWERK

Schon lange war immer wieder 
die Rede davon, Anfang 2024 wird 
es endlich soweit sein: Ein neu-
es Wasserwerk wird gebaut. Mit 
den neuen modernen Wasser-
werksanlagen kann das Wasser 
ressourcenschonend und ener-
gieeffizient aufbereitet werden. 
Zusätzlich werden größere Spei-
cherkapazitäten geschaffen, so-
dass in Engpasssituationen ein 
besseres Mengenmanagement 
möglich wird.

Die regelmäßige Kontrolle der Pumpen gehört zu den 
Routineaufgaben im Wasserwerk.



S olarstrom ist ein essenzieller Bestandteil 
der Energiewende. Eine Photovoltaikanla-
ge auf dem eigenen Dach hat zudem den 

großen Vorteil, dass Sie sich unabhängig von stei-
genden Stromkosten machen können, indem Sie 
den Strom selbst erzeugen und verbrauchen. In 
Kooperati on mit unseren regionalen Partnern bie-
ten wir Ihnen von der Planung bis zur Wartung der 
Anlage alles aus einer Hand – selbstverständlich 
in höchster Qualität. 
Bereits bei der Planung berücksichti gen wir Ihre 
individuellen Wünsche und Bedürfnisse bezüglich 
der Größe der Anlage sowie der opti onalen Modu-
le Batt eriespeicher, Wallbox und Energiemanage-
mentsystem. Zudem können Sie entscheiden, ob 
Sie die Anlage kaufen oder über einen besti mmten 
Zeitraum pachten möchten.
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Solarstrom zum Brötchen backen: 
Bäckerei Hünerberg

Als ältestes Unternehmen in Barsinghausen ist die Bäckerei Hü-
nerberg fest in der Stadt verwurzelt und legt bei der Auswahl 
seiner Partner großen Wert auf Regionalität. Aus diesem Grund 
hat sich die Bäckerei 2021 dazu entschieden, mithilfe der Stadt-
werke eine PV-Anlage zu installieren. Hendrik Mordfeld, Ge-
schäft sführer des Unternehmens, erklärt, wie es dazu kam.

„Da Bäckereien sehr energieintensiv sind, beschäft igt uns das 
Thema Energiesparen schon länger. Wir nutzen beispielsweise 
die Abwärme unserer Backöfen zur Warmwassererzeugung und 
haben unsere Beleuchtung auf LED umgerüstet. Die Stromerzeu-
gung auf dem eigenen Dach war da der nächste logische Schritt  
– leider ist der Markt für Photovoltaikanlagen sehr unübersicht-
lich. Zudem standen viele off ene Fragen der Umsetzung des Pro-
jektes im Wege, zum Beispiel: Wie groß muss die Anlage sein? 
Ist ein Speicher sinnvoll? Als die Stadtwerke Barsinghausen die 
Vermarktung von PV-Anlagen begonnen haben, sind wir sehr 
schnell auf sie zugegangen, weil wir mit ihnen einen vertrauten 
Ansprechpartner hatt en. Wie erwartet haben sie uns bei allen 
off enen Fragen kompetent beraten, waren das Bindeglied zum 
ausführenden Unternehmen und haben den Prozess zu jedem 
Zeitpunkt begleitet. Es ist einfach ein gutes Gefühl, von Ange-
sicht zu Angesicht Geschäft e zu machen und nicht nur ein ano-
nymer Kunde zu sein.“

Wir haben Ihr Interesse geweckt? 
Dann kontakti eren Sie uns! 
Per Telefon: 05105 5277-75
oder per E-Mail: 
pv@stadtwerke-barsinghausen.de.
Mehr Infos:
htt ps://pv.stadtwerke-barsinghausen.de

Wenn Sie über die Anschaff ung einer Photovoltaikanlage für Ihr Zuhause nachdenken, 
sind die Stadtwerke Barsinghausen Ihr kompetenter und verlässlicher Ansprechpartner.

Photovoltaik bei den 
Stadtwerken Barsinghausen

Sie spielen mit dem Gedanken, sich eine Wärmepumpe zuzulegen, sind aber noch nicht restlos überzeugt? 
Dann folgen Sie uns auf unseren Social-Media-Kanälen, denn dort 
und auf unserer Website suchen wir demnächst Wärmepumpentester! @ stadtwerke_barsinghausen

@ Regional.fi nd.ich.genial



Kürbislasagne
Hmm, Kürbis! Das Fruchtgemüse punktet mit zahlreichen Vitaminen und 
Mineralien und ist darüber hinaus unglaublich vielseiti g zuzubereiten. Probieren 
Sie doch die köstliche Kürbislasagne, die wir für Sie herausgesucht haben!

Zubereitung 
1   Kürbis waschen, halbieren, entkernen. 

Fruchtf leisch und Zwiebeln würfeln.

2   Olivenöl in einer beschichteten Pfanne erhitzen, Kürbis und 
Zwiebeln anbraten. Mit Salz, Pfeff er, Zimt und Thymian würzen. 
Tomaten und 125 ml Brühe zugeben und 8-10 Minuten schmoren.

3   Milch und restliche Brühe in einen Topf geben. Mit Salz 
und Muskat würzen, aufk ochen und mit Saucenbinder 
binden. Topf vom Herd nehmen, nach und nach die 
Hälft e des Käses unterrühren.

4   Abwechselnd Lasagne-Blätt er, Kürbisgemüse und 
Käsesauce in eine Aufl auff orm (ca. 20 x 25 cm) schichten. 
Mit Käsesauce abschließen, den restlichen Käse und die 
Semmelbrösel darüberstreuen.

5   Bei 200 °C (Umluft  180 °C) auf der mitt leren Schiene 
ca. 30-35 Minuten backen. Mit Thymian bestreut servieren.
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Wie gut kennen Sie die Stadtwerke Barsinghausen? 
Mit unserem kleinen Quiz lernen Sie das Unternehmen 
besser kennen und können sogar etwas gewinnen! 
Die richti gen Antworten ergeben das Lösungswort.

Rätselspaß
Wir möchten gern 
von Ihnen wissen: 

„Wie gefällt Ihnen unser 
Kundenmagazin?“

Schicken Sie uns einfach 
eine E-Mail an 

info@stadtwerke-barsinghausen.de
 und sagen Sie uns, was Ihnen 

gefällt und was Sie sich 
zusätzlich im Heft  

wünschen würden. 

Leserumfrage

1.1.Wann wurden die Stadtwerke 
Barsinghausen gegründet?
ENT 1950
VER 1964
BE  1992

2.2.Welche Produkte bieten die Stadtwerke 
Barsinghausen unter anderem an?
FRA  Strom, Erdgas und Glasfaser
ANT  Erdgas, Trinkwasser und Carsharing
SOR Strom, Erdgas und Trinkwasser

3.3.Wie hoch ist der Anteil erneuerbarer Energien 
im Strommix der Stadtwerke Barsinghausen bei 
den Standardhaushaltsprodukten?
BAR  25 %       PRÄ  50 %       GER  100 %

Zutaten für 
4 Portionen:

750 g Kürbis 
2 Zwiebeln
3 EL Olivenöl
Salz, Cayennepfeff er, Muskat
½ TL Zimt (gemahlen)
1 EL Thymian (gehackt)
500 g passierte Tomaten
275 ml Fleischbrühe
400 ml Milch
3 EL Saucenbinder
125 g Bergkäse 
(fein gerieben)
200 g Lasagne-Blätt er
50 g grobe Semmelbrösel
4 Sti ele Thymian

Ihre Lösung senden Sie bitt e per E-Mail an 
info@stadtwerke-barsinghausen.de 
oder per Post an Stadtwerke Barsinghausen GmbH, Poststraße 1, 
30890 Barsinghausen; Sti chwort: Gewinnspiel. 

Unter allen richti gen Einsendungen  verlosen wir einen Gutschein für 
zwei Übernachtungen inkl. Halbpension im Hotel Im Tannengrund (Am Borbergsbach 80, 
38685 Langelsheim) für zwei Personen, 2 Gutscheine für einen Besuch im Klosterstollen 
Barsinghausen sowie 10 x freien Eintritt  in unser Deisterbad für je zwei Personen. 
Einsendeschluss ist Freitag, der 15. Dezember 2023. 

Die Gewinnenden werden schrift lich benach richti gt und in der kommenden Ausgabe der „BascheEnergie“ veröff entlicht. Mitarbeitende und deren Angehörige 
dürfen nicht am Gewinnspiel teilnehmen. Eine Barauszahlung der Gewinne sowie der Rechtsweg sind ausgeschlossen. Viel Spaß beim Rätseln und viel Glück!

zwei Übernachtungen inkl. Halbpension
Hotel Im Tannengrund

Gewinne:

2 Gutscheine 
Klosterstollen Barsinghausen

10 x freier Eintritt  Deisterbad
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Unsere Erzieherinnen können ihre täg-
lichen Superkräfte nur in einem starken 
Team entfalten! Daher sind wir auf der 
Suche nach weiteren Superheld:innen, 
um unser Team zu 
unterstützen!

Mehr dazu 
finden Sie hier: 

In der Kinderbude e. V. – von uns 
Mitgliedern liebevoll KIBU genannt – 
wird jedes Kind mit seinen individuel-
len Stärken und Bedürfnissen wahr-
genommen und unterstützt. Unsere 
Kinder dürfen im freien Spiel ihre Per-
sönlichkeit entfalten, Neues entdecken 
und Interessen stärken. Durch unseren 
Wochenplan mit regelmäßigen Aus-
flügen in die Natur, zum Turnen oder 
Schwimmen lernen die Kinder Routi-
nen, die ihnen Sicherheit und Gebor-
genheit geben. Den engen Austausch 

zwischen Erzieherinnen und Eltern 
schätzen alle Seiten.
In den vergangenen Jahren haben uns 
die Stadtwerke Barsinghausen immer 
wieder großzügig unterstützt. Sei es 
mit neuen Schwimmflügeln, Handtü-
chern und Gutscheinen für das Deis-
terbad, neuen Küchenutensilien nach 
unserem Küchenumbau oder – der 
Favorit unserer Kinder – Gutscheinen 
zum Eis essen. Im letzten Jahr haben 
sich unsere Kinder dafür mit selbst ge-
backenen Keksen bedankt.

Die Kinderbude e. V. ist ein Kindergarten in freier Trägerschaft. Der Verein 
wurde 1971 von engagierten Eltern als Eltern-Kind-Gruppe ins Leben gerufen. 
Bei uns wachsen, spielen und staunen die Kinder in familiärer Atmosphäre.
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Die Kleinsten im Blick: 
Kinderbude e.V.

Sie möchten Ihren 
Verein auch in unserem 

Kundenmagazin vorstellen? 
Dann schreiben Sie uns  

eine E-Mail an 
info@stadtwerke-barsinghausen.de!


